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14% höherer Auftragseingang im ersten Quartal

Bucher Industries setzte den guten Geschäftsgang im ersten Quartal 2007 fort. Der 

Auftragseingang stieg um 14% auf CHF 627 Mio. bereinigt um Akquisitionen und 

Devestitionen betrug die Zunahme 16%. Der Umsatz von CHF 546 Mio. übertraf den 

Wert der Vorjahresperiode um 5%. 

 

In den ersten drei Monaten des Jahres setzte sich die freundliche Konjunkturlage in den 

meisten Märkten von Bucher Industries fort. Einzig die Märkte für Wein- und Fruchtsaft-

produktionsanlagen blieben schwierig. Bucher Industries steigerte den Umsatz um 5.0%, 

währungsbereinigt um 3.0%, auf CHF 546.4 Mio. bereinigt um die Akquisition von ICS/Inex 

und um Devestitionen betrug die Steigerung 5.7%. Der Auftragseingang übertraf mit CHF 

627.1 Mio. den Wert der Vorjahresperiode um 14.3%, akquisitions- und devestitionsbereinigt 

um 15.9%. Seit Ende des Jahres 2006 nahm der Auftragsbestand des Konzerns um CHF 

97.9 Mio. weiter zu und betrug Ende März CHF 703.1 Mio. Die Kapazitäten sind damit bis 

weit ins laufende Jahr ausgelastet.  

 

Kuhn Group erzielte mit spezialisierten Landmaschinen einen Umsatz praktisch auf 

Vorjahreshöhe von CHF 243.4 Mio. Währungsbereinigt ging der Umsatz um 1.5% zurück. 

Der Auftragseingang nahm um 6.8%, währungsbereinigt um 5.3%, auf CHF 240.5 Mio. zu. 

Neben Europa trug insbesondere auch die gestiegene Nachfrage in Nordamerika zur 

Belebung bei.  

 

Bucher Municipal ist auf Kommunalfahrzeuge spezialisiert und erreichte im ersten Quartal 

2007 einen Umsatz von CHF 115.8 Mio. Im Vorjahr verkaufte die Division die Komponenten-

fertigung in Niederweningen, Schweiz, sowie das Geschäft mit Mehrzweckfahrzeugen der 
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Bucher Schörling in Italien. Der Umsatz lag deshalb um 5.7%, währungsbereinigt um 8.1% 

unter dem Wert der Vorjahresperiode. Devestitionsbereinigt lag der Umsatz um 2.1% über 

dem Vorjahreswert. Dank der regen Nachfrage nach Kehrfahrzeugen von Bucher Schörling 

und Johnston stieg der Auftragseingang um 6.0%, devestitionsbereinigt um 14.1%. 

 

Bucher Process wies in einem unverändert angespannten Marktumfeld mit Anlagen für die 

Wein- und Fruchtsaftproduktion einen Umsatz von CHF 12.8 Mio. aus. Im Vergleich zur 

Vorjahresperiode betrug der Rückgang 16.5%, währungsbereinigt 17.9%. Der Auftragsein-

gang von CHF 38.6 Mio. unterschritt den Wert des ersten Quartals 2006 um 2.3%, währungs-

bereinigt um 3.6%. Die ersten beiden Quartale sind wegen der ausgesprochenen Saisonalität 

des Geschäftsgangs von Bucher Process für das gesamte Geschäftsjahr nicht repräsentativ.  

 

Bucher Hydraulics setzte den sehr erfreulichen Geschäftsgang fort und steigerte im ersten 

Quartal 2007 mit hydraulischen Komponenten und Systemlösungen den Umsatz um 21.4%, 

währungsbereinigt um 19.4%, auf CHF 94.8 Mio. Der Auftragseingang übertraf mit CHF 

103.3 Mio. den Vorjahreswert um 29.4%, währungsbereinigt um 27.3%. Der sehr hohe Auf-

tragsbestand lastete die Kapazitäten voll aus.  

 

Emhart Glass erzielte mit Maschinen und Anlagen für die Herstellung von Glasbehältern 

einen Umsatz von CHF 81.9 Mio. Die Steigerung betrug 29.8%, währungsbereinigt 26.3% 

und bereinigt um die Akquisition von ICS/Inex 23.0%. Der Auftragseingang von CHF 100.9 

Mio. übertraf den Wert des Vorjahresquartals sogar um 47.5%, akquisitionsbereinigt um 

43.9%. Emhart Glass meisterte die hohe Auslastung mit einem Optimum an Flexibilität in der 

Produktion. 

 

Der Konzern erwartet im laufenden Jahr insgesamt ein weiterhin freundliches konjunkturelles 

Umfeld. Einzig die Märkte für Wein- und Fruchtsaftproduktionsanlagen dürften insbesondere 

wegen der strukturellen Investitionsschwäche von Weinproduktionsanlagen in Frankreich 

schwierig bleiben. Der hohe Auftragsbestand bei allen Divisionen sichert die Auslastung bis 
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weit ins Jahr hinein. Bucher Industries rechnet deshalb für das gesamte Geschäftsjahr mit 

einer Umsatzzunahme und einer Verbesserung von Betriebs- und Konzernergebnis. 

 

Bucher Industries feiert im Jahr 2007 das 200-jährige Jubiläum der Erfolgsgeschichte von der 

Schmiede zum weltweit tätigen Technologiekonzern mit führenden Marktstellungen in Spe-

zialgebieten des Maschinen- und Fahrzeugbaus. Die heutigen Aktivitätsgebiete umfassen 

spezialisierte Landmaschinen, Kommunalfahrzeuge, Produktionsanlagen für Wein und 

Fruchtsaft, Hydraulikkomponenten sowie Produktionsanlagen für die Glasbehälterindustrie. 

Das Unternehmen ist an der Schweizer Börse kotiert (SWX: BUCN). 

 

 

Kontakt 

Philip Mosimann, CEO 

Roger Baillod, CFO 

Telefon +41 44 857 22 07 

E-mail: info@bucherind.com 

www.bucherind.com 

 

Beilage:  Kennzahlen des Konzerns 
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Kennzahlen des Konzerns  
 
CHF Mio. 1. Quartal 

2007 
1. Quartal

2006
Veränderung in % 

  währungs-
bereinigt

währungs-, 
akquisitions- und 

devestitions- 
bereinigt 

Auftragseingang 627.1 548.5 14.3 12.1 13.6 
Kuhn Group 240.5 225.2 6.8 5.3 5.3 
Bucher Municipal 143.8 135.6 6.0 3.4 11.3 
Bucher Process 38.6 39.5 -2.3 -3.6 -3.6 
Bucher Hydraulics 103.3 79.8 29.4 27.3 27.3 
Emhart Glass 100.9 68.4 47.5 43.1 39.2 
   
Nettoumsatz 546.4 520.4 5.0 3.0 3.7 
Kuhn Group 243.4 243.7 -0.1 -1.5 -1.5 
Bucher Municipal 115.8 122.7 -5.7 -8.1 -0.5 
Bucher Process 12.8 15.3 -16.5 -17.9 -17.9 
Bucher Hydraulics 94.8 78.1 21.4 19.4 19.4 
Emhart Glass 81.9 63.0 29.8 26.3 19.0 
   
Auftragsbestand 703.1 557.5 26.1 23.1 23.7 
Kuhn Group 212.0 165.7 27.9 25.5 25.5 
Bucher Municipal 156.5 139.4 12.2 9.3 14.1 
Bucher Process 66.4 52.0 27.8 25.6 25.6 
Bucher Hydraulics 69.5 49.1 41.6 39.1 39.1 
Emhart Glass 198.7 151.3 31.3 27.3 24.5 
   
Personalbestand 7 151 6 976 2.5  
Kuhn Group 2 943 2 921 0.8  
Bucher Municipal 1 452 1 527 -4.9  
Bucher Process 516 553 -6.7  
Bucher Hydraulics 1 211 1 115 8.6  
Emhart Glass 1 014 847 19.8  
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